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BKI Kostenplaner
– Überblick zum Update der Versionen 14 und 13

Neuerungen im BKI Kostenplaner Version 14 im Überblick:

• Ergänzte Darstellung der Kostenkennwerte
	 Im Datenbankfenster werden die Kostenkennwerte zusätzlich zu den numerischen Werten auch in einem 		
	 Balkendiagramm zur verbesserten Plausibilitätsprüfung dargestellt.

 
• Detailinformationen zu den Vergleichsobjekten
 	 Im Fenster der Objektinformationen werden nun auch die Details der Objekte aus Konstruktionsdetails K3 	
	 und bauphysikalischen Angaben zum energieeffizienten Bauen ausgewiesen.

• Updatefunktion
	 Bürospezifische Einstellungen (Formate, Fußzeile, Listen) können programmgesteuert aus Vorversionen 
	 übernommen werden.
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• Modul Baupreise: Anzeige von Mustertexten 
	 Zu vielen neuen Positionen werden Mustertexte zur Vorbereitung der Ausschreibung angeboten. Weitere 		
	 dieser Mustertexte wurden von Fachverbänden geprüft. Sie können vom Kostenplaner in AVA Programme 		
	 übergeben werden.   

• Modul Baupreise 
	 Die Positionen der Bücher BKI Konstruktionsdetails K3 und BKI Baukosten Positionen sind mit einer 
	 Positionsnummer versehen. Im Modul Baupreise kann durch Eingabe der Nummer die Position zur Bearbeitung 	
	 aufgerufen werden.

Neuerungen im BKI Kostenplaner Version 13 im Überblick:

Bei der Version 13 des BKI Kostenplaners wurden einige Erweiterungen des Programms vorgenommen. 

• BKI Baukostendatenbank
	 Die BKI Baukostendatenbank enthält jetzt über 1.700 Objekte. Sie ist auf der DVD-ROM enthalten und wird mit dem 	
	 Programm installiert. 

• Integration aktueller Baupreisindizes 
	 Das Programm BKI KOSTENplaner 13 enthält die neuen Baupreisindizes des Statistischen Bundesamtes mit dem Basis	
	 jahr 2005=100 und die BKI Regionalfaktoren für 2011 

• Die Inhalte aller Fenster des Kostenplans und der BKI Datenbank können nach Excel exportiert werden. Das erlaubt 	
	 vielfältige Darstellungs- und Auswertungsmöglichkeiten. Mehrere vordefinierte Excel-Arbeitsmappen werden 
	 mitgeliefert. 

• Im Datenbankfenster wird die Bandbreite der Stichprobe mit Von-Bis-Werten (Standardabweichung) angezeigt. Bisher 	
	 wurden die Minimal und Maximal- Werte ausgegeben. Diese lassen sich durch das Sortieren der Spalte KKW weiterhin 	
	 ermitteln. 

• Die Mehrfachauswahl im Datenbankfenster erlaubt das gleichzeitige Markieren mehrer Zeilen. Die Auswahl erfolgt in 	
	 Verbindung mit der Strg- und der Shifttaste, wie z,B. von Excel gewohnt. 

• Das Programm prüft automatisch alle KKW und Mengen auf Plausibilität. Dazu werden bei Kostenkennwerten die 		
	 Bandbreiten der hinterlegten Stichproben mit den eingetragenen Werten verglichen. Bei den Mengen werden die 		
	 Mengenverhältnisse zu den übergeordneten KG der Vergleichsobjekte gebildet, daraus Von- Bis- Werte gebildet und 	
	 dann verglichen. Überschreitungen werden in separaten Spalten mit ! markiert. Diese Spalten sind abschaltbar. 

• Das Fenster Datenbank wurde um weitere Spalten ergänzt, um zusätzliche Informationen aus der BKI Datenbank wie 	
	 die Zuordnung zu Gebäudearten oder spezielle Kosteneinflussfaktoren für den Altbau anzeigen zu können. 

• Die Anzeige der Spalten kann vom Nutzer bestimmt werden. Auch die Reihenfolge und die Spaltenbreite kann 
	 verändert werden. Alle Einstellungen können als Bildschirmansicht abgespeichert werden 

• Darüber hinaus können auch die Anordnung der angezeigten Fenster, deren Größe und Inhalte als Bildschirmansichten 	
	 gespeichert werden. Mehrere vordefinierte Ansichten werden mitgeliefert. 

• Die Planungskennzahlen des Kostenplans können ausgedruckt werden. Dabei werden die Planungskennzahlen des 	
	 eigenen Projekts den Von-Bis-Werten der Vergleichsobjekte gegenübergestellt.


